
Pressemitteilung  Marburger Linke im Ortsbeirat Ockershausen  

 

In seiner Sitzung am 9. Juni in der Alten Schule in Ockerhausen  hat sich  der 

Ortsbeirat einstimmig dafür ausgesprochen, dass in den Nachtragshaushalt 2011 

der Stadt Marburg Mittel für die Sanierung der Alten Schule eingestellt werden. 

Das Gebäude steht im Dorfmittelpunkt,  ist Treffpunkt für mittlerweile 20 

Vereine, hier finden Familienfeiern statt, hier lebt Ockershausen. 

gemeinschaftlich.  Das Gebäude ist allerdings dringend renovierungsbedürftig. 

In den 1970er Jahren wurde es vorwiegend durch ehrenamtliche Tätigkeit 

hergerichtet. Nun nagt der Zahn der Zeit. Es steht zu befürchten, dass, sollte das 

denkmalgeschützte Haus vernachlässigt werden, irreversible Schäden entstehen. 

 

In zwei Informationsgesprächen mit Vertretern des Magistrats wurde 

zugesichert, dass in den Nachtragshaushalt  rund 500.000 € eingestellt werden 

sollen, um eine zukunftssichere Entwicklung zu gewährleisten. Dies ist nicht 

geschehen und hat im Ortsbeirat zu Irritationen geführt. Der Ortsbeirat 

Ockershausen ist sich bewusst, dass es sich hier um eine große Summe handelt, 

mit der verantwortungsbewusst umgegangen werden muss. Dennoch ist das 

gemeinschaftliche Leben im Ort stark von diesem Zentrum abhängig. Die 

Marburger Linke im Ortsbeirat setzt sich nachdrücklich für die Sanierung der 

Alten Schule Ockershausen ein. Auch die Stadtfraktion wird einen 

entsprechenden Antrag für den Nachtragshaushalt 1011 einbringen. Die  

Marburger Linke erinnert zudem den Oberbürgermeister an seine früheren 

Zusagen zur Weiterführung der Alten Schule. 


